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Optics Ing.enium

Farbkorrektursoftware TrueColor-
Vision4you für Farbfehlsichtige

Optics Ing.enium hat die Software 
„TrueColorVision4you®“ für die Kor-
rektur der Farbdarstellung an Compu-
termonitoren von Farbfehlsichtigen ent-
wickelt. Nach Installation dieser indivi-
duell angepassten Software hat auch ein 
Farbfehlsichtiger die Möglichkeit, Farben 
an seinem Computerbildschirm richtig, 
d. h. wie ein Normalsichtiger, sehen zu 
können. 

Um die Anpassung vornehmen 
zu können, muss der genaue Grad der 
Farbsinnstörung vorab ermittelt werden. 
Dafür wird der Kunde von einem Li-
zenznehmer von Optics Ing.enium (z. B. 
einem Augenarzt, Optiker etc.) mit Hilfe 
eines weiteren Produkts, dem computer-
basierten Farbsehtest, auf Farbfehlsich-
tigkeit untersucht. Parallel werden die 
Messwerte in einem Client-Server-Modell 
online auf den Server von Optics Ing.
enium übertragen, ausgewertet und Ursa-
che und Ausprägung der Farbsinnstörung 
diagnostiziert. Mit diesen Eingangswerten 
wird ein auf den Kunden exakt ange-
passtes Softwaremodul erstellt, welches 
dann online bezogen und installiert wird. 
Damit wird die Farbwiedergabe des ge-
nutzten Bildschirms so verändert, dass die 
Farbsinnstörung des Nutzers ausgeglichen 
wird und Farben „richtig“ wahrgenom-
men bzw. unterschieden werden können.

Optics Ing.enium

Computergestützter Farbsehtest mit On-
line-Auswertung und Diagnose

Der „Computergestützte Farbsehtest mit 
Online-Auswertung und Diagnose“ von 
Optics Ing.enium dient der quantitativen 
Bestimmung der Farbwahrnehmung des 
Menschen. Bislang gibt es im Wesent-
lichen zwei etablierte Farbsehtests: der 
klassische Farbtest (Ishihara-Tafeln) und 
der physikalische Sehtest (Anomaloskop). 
Der neue, computerbasierte Farbsehtest 
von Optics Ing.enium kombiniert ver-
schiedene Farbmess-Algorithmen, berück-
sichtigt diverse Beleuchtungsbedingungen 
und die Unterscheidungsfähigkeit realer 
Objekte. Außerdem werden die Messda-
ten online ausgewertet und sowohl Ur-
sache als auch Ausprägung der Farbsinn-
störung diagnostiziert, so dass der Kunde 
direkt nach Durchführung ein Farbtüch-
tigkeitszertifikat erhält. Er soll zukünftig 
auch in spielerischer Form für Kinder 
durchgeführt werden. Der Farbsehtest be-
findet sich gegenwärtig im Prototypenzu-
stand und wurde bereits an mehr als 60 
farbfehlsichtigen Probanden erfolgreich 
getestet, wobei über 50 normalsichtige 
Personen als Referenz dienten. Da nach 
der EU-Rahmenrichtlinie 90/270/EWG 
Arbeitnehmer mit Bildschirmarbeitsplatz 
alle fünf Jahre eine Untersuchung der Au-
gen und des Sehvermögens durchführen 
müssen, rechnet Optics Ing.enium mit 
einer steigenden Nachfrage.

Otto Bock Schaumstoff

DesiSet: Normierung der chirurgischen 
Hautdesinfektion

Die Zahl der im Krankenhaus erworbe-
nen Infektionen wird auf ca. eine Million 
pro Jahr geschätzt. Davon sind ca. 20 
Prozent postoperative Wundinfektionen. 
Die Otto Bock Schaumstoffwerke GmbH, 
die wissenschaftlichen Werkstätten des 
Klinikums und Abdolhamid Huschmand 
Nia, Oberarzt der Frauenklinik der Ge-
org-August-Universität Göttingen, haben 
gemeinsam ein System zur Normierung 
der chirurgischen Hautdesinfektion ent-
wickelt. Damit soll eine Reduzierung der 
Wundinfektionen erreicht und eine Kosten-
ersparnis für den gesamten Gesundheits-
sektor bewirkt werden. Das normierbare 
Desinfektionssystem mit der Bezeichnung 
DesiSet besteht aus zwei Kunststoffbehäl-
tern: ein Einsatzbehälter mit Desinfekti-
onsmittel und ein Aufnahmebehälter, in 
dem sowohl die Tupfer als auch der Ein-
satzbehälter Platz finden. Beide Behälter 
sind so konstruiert, dass nach Aktivierung 
des Systems jeder einzelne Tupfer eine 
genau definierte Menge an Desinfektions-
mittel zugeführt bekommt. Anstelle der 
bisher verwendeten Stofftupfer werden 
spezielle Schaumstofftupfer verwendet, 
die durch die Otto Bock Schaumstoffwer-
ke in Duderstadt entwickelt werden und 
eine gleichmäßige Verteilung des Desin-
fektionsmittels im Tupfer und die gleich-
mäßige Abgabe an die Haut erlauben.
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